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40 Jahre 
Schlittenhunderennen Todtmoos 

1. Schlittenhunderennen im Schwarzwald 
Deutsche Meisterschaften am 1.und 2.Februar 1975  

-25 Gespanne aus Deutschland, Holland und der Schweiz - 

In diesen Tagen, am 1. und 2. Februar 2015, sind es genau 40 Jahre her, dass in Todtmoos und damit erstmals im Schwarzwald 
ein o�  zielles und ö� entlich beworbenes und wahrgenommenes Schlittenhunderennen mit dem „Deutschen Club für Nordische 
Hunde e.V.“ (DCNH), Schwetzingen, ausgetragen wurde. Start- und Zielgebiet war in Todtmoos-Lehen. Rund 500 Zuschauer ver-
folgten am 1. und 2. Februar 1975 begeistert und fasziniert diesen für Schwarzwälder Verhältnisse spektakulären Wettstreit der 
Musher (Schlitten- und Gespannführer) mit Pulka, Schlitten und nordischen Hunden, auf der Todtmooser Loipe am St. Antoni. 
Dieses erste Rennen fand bundesweit und auch in der Schweiz und in Frankreich in der Medienwelt sowie bei den Zuschauern 
eine so große Resonanz, dass am 29. Oktober 1975 die Gemeinde Todtmoos mit dem DCNH vereinbarte, künftig immer am letz-
ten Januarwochenende Schlittenhunderennen in Todtmoos durchzuführen.  
 
Das zweite Rennen fand am 31. Januar/1. Februar 1976 erstmals als „Internationale Deutsche Meisterschaft“ statt.  
 

Zwei Schlittenhundegespanne kurz vor dem Ziel  beim Rennen in Todtmoos 1975.  
Foto: Sammlung Pragher/Landesarchiv Baden-Wuerttemberg 

 
Die Durchführung dieses Rennens führte zur Verlagerung des Start- und Zielgebietes nach Todtmoos-Schwarzenbach, auf den 
„Todtmoos-Trail“.  
 
Jahr für Jahr gewann das Schlittenhunderennen in Todtmoos an Popularität. Bereits am 23./24. Februar 1985 wurden die Europa-
meister auf dem „Todtmoos-Trail“ ermittelt. Noch nicht einmal zehn Jahre später, vom 25. bis 27. Februar 1994, wurde dann erst-
mals eine Schlittenhunde-Weltmeisterschaft in Todtmoos mit der Rekord-Zuschauerzahl von 40.000 Besuchern ausgerichtet. Es 
war übrigens nicht nur die erste Schlittenhunde-Weltmeisterschaft im Schwarzwald, es war die erste WM in Deutschland, ja sogar 
die erste WM in dieser Sportart in Europa. 2003 war Todtmoos erneut Austragungsort für eine Schlittenhunde-Weltmeisterschaft 
und Ende Februar 2015 steht die nächste WM ins Haus. Für den 26. und 27. September 2015 laufen derzeit schon die Vorbereitun-
gen für eine Jubiläumsveranstaltung: „40 Jahre Schlittenhunderennen in Todtmoos“.  
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Notruf 1 10

Polizeiposten St. Blasien 07672 922280
Muchenländerstr. 2
Montag, Mittwoch, Freitag 7.30 - 17.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag 7.30 - 20.00 Uhr

Außerhalb der Dienstzeiten des 
Polizeipostens St. Blasien:
Polizeirevier Bad Säckingen 07761 9340

Feuerwehr/Rettungsdienst 1 12

Notfallnummer (wenn Hausarzt nicht 
erreichbar ist) 01805/19 29 2-4 30

Gift-Notruf Freiburg 0761/2 70-43 61

Wichtige Telefonnummern und Ö� nungzeiten

Gemeindeverwaltung 

St.-Blasier-Straße 2 07674/8 48-0
Telefax: 07674/8 48-33
Ö� nungszeiten:
Montag bis Freitag    8.30  - 11.30 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Zentrale E-Mail-Anschrift für alle Abteilungen der 
Verwaltung: sekretariat@todtmoos.net
Weitere E-Mail-Anschriften  der Mitarbeiter der 
Verwaltung: www.todtmoos.net

Grundbuchamt
Montag bis Freitag 8.30 - 11.30 Uhr

Touristinformation
im Kurhaus Wehratal 07674/90 60-0
Telefax: 07674/90 60-25
Ö� nungszeiten
Montag - Freitag 09.30 - 17.00 Uhr

Bauhof  07674/9 20 99-48
Telefax: 07674/9 20 99-49
Telefonisch am besten 
zu erreichen: 07.30 und 14.00 Uhr
Notfallbereitschaft außerhalb 
der Dienstzeiten:
Bauho� eiter Herbert Morath 07754/12 66
Handy: 0175/7 22 53 93 bzw. 07674/9 20 69 75

Kläranlage 
Vordertodtmoos 07674/9 20 99-46
Telefax: 07674/9 20 99-47
Notfallbereitschaft Wasserversorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Wassermeister 
Wolfgang Paul: 07674/83 72
Handy: 0175-7 22 53 92
bzw.  07674/9 20 69 78
Notfallbereitschaft Abwasserentsorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Klärwärter Siegfried Opfer: 07674/81 69

Handy: 0175/7225396

Recyclinghof
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Heimatmuseum und Glasträger-/Vitriolraum
 07674 8870
Mittwoch, Freitag, Sonn- und Feiertag          
 14.30 - 17.00 Uhr

Schaubergwerk Ho� nungsstollen
Samstag, Sonntag und an allen

gesetzlichen Feiertagen    14.00 - 17.00 Uhr

Kurmittelhaus
Hauptstraße 1 07674/924924
Kurabteilung
Hauptstraße 11 07674/8613

Ökumenische ö� entliche Bücherei
Grüntalstraße 2 (Pfarrzentrum)1. OG 07674/92 08 82
Ö� nungszeiten:
Montag 17.00  - 18.30 Uhr
Freitag 16.00  - 17.30 Uhr

Landratsamt Waldshut 07751/86 -

Ö� nungszeiten:
Montag u. Dienstag 08.30  - 12.30 Uhr
 13.30  - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag (durchgehend) 08.30 -15.30 Uhr 
Freitag 08.30  -12.30 Uhr

Müllabfuhr
Hotline Abfuhr Gelbe Säcke  0800 2232555

Primacom 
Kabelbetriebsgesellschaft mbH Co. KG 
Region Südwest - Haifa Allee 2 
- 55128 Mainz  0341/423720000 
E-mail: kundendienst@primacom.de 
Internet: www.primacom.de 

EnergieDienst AG
Service-Nummer  07623 921200
Störungs-Nummer  07623 921818

Verbraucherzentrale
Infotelefon (0,12 Euro/Minute) 0711/66 91 10
Montag bis Donnerstag 10.00  - 18.00 Uhr
Freitag  10.00 -14.00 Uhr

Soziale Dienste

Sozialstation St. Blasien
Dorfhelferin-Einsatzleitung 
Schwester Ulrike Stich 07672/21 45
Montag - Freitag 08.00  - 09.00 Uhr

Ambulante Alten- und Krankenp� ege, Haus-
wirtschaftliche Dienstleistungen, Betreuung 
dementer Menschen, Dorfhelferinnen, Essen 
auf Rädern, Hausnotruf
Montag–Freitag 8:30-12:30 Uhr

P� egedienst Henschke 07674/92 04 60
www.p� ege-todtmoos.de
Ambulanter P� egedienst Todtmoos
Termine nach tel. Vereinbarung 
 
Blinden- und Sehbehindertenverein
Südbaden e.V., Freiburg
www.bsvsb.org 0761-36122

Caritasverband Hochrhein e.V. 
Waldshut-Tiengen 07672/48 18 82
Caritassozialdienst - Beratung in verschiedenen 
sozialen Belangen:(Petra Lohmann) Sprechstun-
de in St. Blasien in den Räumen der Sozialstati-
on, Friedhofstraße 8, 1. Stock: mittwochs, 13.30  
- 17.00 Uhr. Bei Bedarf sind Beratungen in Todt-
moos jederzeit möglich.

Diakonisches Werk Hochrhein
Waldtorstraße 1a, 79761 Waldshut-Tiengen 
 07751/83 04-0
Beratungsgespräche nach Vereinbarung
Dienstst. Bad Säckingen 07761 5535890
 08.00  - 09.00 Uhr

DRK-Servicestelle SeniorInnen Bad Säckingen
(Hausnotruf, Mobilruf, HaushaltsService, Mobiler 
Sozialer Dienst, Fahrdienst, Behördengänge, 
P� ege, Arztfahrten)
Telefon: 07761 920124

Deutsche Rentenversicherung
Beratungsstelle Waldshut 07751/8 95 80

Hospizdienst e.V. 07751/8 01 10
oder  07755/13 33

Arbeiterwohlfahrt
St. Blasien  07672/44 33
Bad Säckingen,  07761/24 80
Waldshut,  07751/9 11 20

Beratungsstelle für alters- und behinderten-
gerechtes Wohnen 
des LK Waldshut 07741/91 35 44

Hausnotruf für Neuinteressenten
(Frau Kießler) 07743/93 38 13

Alkohol- und Medikamentenprobleme
 07751/91 01 50

blv. Fachstelle Sucht - Jugend- &Drogenberatung 
Waldshut, Bogenstr. 4  07751/89 67 70

Sorgentelefon 
f. Erwachsene 07762/90 01
von 14.00  bis 23.00 Uhr 0800/1 11 01 11

Lerntherapeutische 
Kinder- u. Jugendhilfe e.V. 07672/48 13 48

Frauen- und Kinderschutzhaus 07751/35 53

O� ene Beratung „courage” 07751/91 08 43
Montag bis Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr

Kinder- und Jugendtelefon 0800/1 11 03 33

Sexueller Missbrauch - 
sexuelle Gewalt 07751/91 08 43
Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"

kostenlose Telefonnummer 08000 116 016

donum vitae 07751/89 82 37
Waldshut, Bismarckstraße 10 0172/7 33 16 04
Schwangerschaftsberatungsstelle und Bera-
tungsstelle für gesetzliche Schwangerschaftskon-
� iktberatung 

Tierschutzverein Waldshut-Tiengen
Tierheim Steinatal 2 07741 684033
Handy Notruf-Nr. 0151 55414785

Kreismieterverein 
Waldshut e.V. Tel. u. Fax: 07751/37 90
 
Haus- und Grundeigentümerverein 
Waldshut-Tiengen e.V. 07751/76 76 
und  01801/60 50 60
Zweigstelle St. Blasien 07672/42 22/43 33

w-punkt
Wegweiser durch die Beratungsangebote 
der Wirtschaftsförderung, 
Hotline zum Ortstarif 0180/1 07 20 04
montags bis freitags 08.00  - 17.00 Uhr
oder im Internet www.w-punkt.de



   Freitag, den 30. Januar 2015  Seite 3

 

Amtliche 

Bekanntmachungen §
 

Beginne jeden Tag 
mit einem guten Gedanken 

Carl Hilty (1831 - 1909), 
Schweizer Staatsrechtler 

 

Schlittenhunde – Weltmeister-
schaft Februar 2015 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 

Die Gemeinden Bernau im Schw. und Todt-
moos führen gemeinsam mit dem Verband 
Deutscher Schlittenhunde Sportvereine e.V. 
- nach 2003 - Ende Februar 2015 erneut die 
Weltmeisterschaft durch. Begleitet und be-
treut wird diese WM auch von der IFSS (In-
ternational Federation of Sled Dog Sport). 

Die Wettkämpfe � nden in Bernau vom 20. – 
22.02.2015 (Mitteldistanz, Pulka, Skijöring, 
Massenstart und Sta� ellauf ) und in Todt-
moos vom 27.02 – 01.03.2015 (Sprintrennen) 
statt. Wir erwarten in Bernau und in Todt-
moos täglich jeweils zwischen 120 bis 150 
Gespanne. Im Jahre 2003 waren in beiden 
Orten insgesamt sogar über 300 Teilnehmer 
aus 21 Nationen am Start und der Besucher-
andrang war riesen groß, begleitet von herr-
lichem Winterwetter. 

Den Gemeindeverwaltungen ist bekannt, 
dass das Interesse an diesen Schlittenhun-
dewettbewerben in den letzten Jahren 
nachgelassen hat. Grund hierfür ist nach un-
serer Au� assung die Unkenntnis bezüglich 
der positiven Außenwirkung solch großer 
Wintersportveranstaltungen. 
Die Medienberichterstattung bzw. Werbung 
für unseren Ferienort ist enorm und könnte 
von der Gemeinde/Tourist-Info niemals in 
diesem Umfange � nanziert werden. 

In diesem Zusammenhang bitten wir die Be-
völkerung und die Firmen, unsere Medien-
partner (Badische Zeitung sowie Südkurier) 
und zugleich Sponsoren, uns mit Anzeigen 
zu unterstützen. Nur eine entsprechend 
große Darstellung in diesen Zeitungen wird 
einer Weltmeisterschaft  gerecht. 

Erinnern Sie sich noch an die WM 2003? 

Damit sich alle über die Bedeutung der 
Weltmeisterschaft für unsere Ferienregion 
informieren können, haben wir den Flyer 
von damals  beigefügt. 

Wir ho� en auf Ihre Unterstützung, eine aus-
reichende Schneelage und schönes Winter-
wetter. 

Ihre Janette Fuchs, Bürgermeisterin 

Fundbüro aktuell 

Folgender Gegenstand wurde in den letz-
ten Tagen auf dem Fundbüro der Gemeinde 
Todtmoos abgegeben: 

1 Plastikschlitten 

Der Fundgegenstand kann vom rechtmäßi-
gen Eigentümer während der üblichen Ö� -
nungszeiten auf dem Rathaus, St.-Blasier-
Straße 2, abgeholt werden. 
 

Ö� nungszeiten Rathaus 
während der „närrischen Tage“ 

Bereits heute weisen wir darauf hin, dass am 
„3. Faiße“ die Narren das Rathaus stürmen 
und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
ihrer Ämter entheben. 

Aus diesem Grund ist das Rathaus am 
12. Februar 2015 nur bis 9.00 Uhr geö� net. 

Rosenmontag (16.02.) geschlossen, 
Fasnachtsdienstag (17.02.2015) 
von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr geö� net. 
 

 
Aktenzeichen:   
2 K 9/13 Waldshut-Tiengen, 15.01.2015 

 
 

 

 Amtsgericht Waldshut-Tiengen  
VOLLSTRECKUNGSGERICHT 

 

 
 

Terminsbestimmung: 
 
 
Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft soll am 
 

Datum Uhrzeit Raum Ort 

Mittwoch, 
18.03.2015 10:00 Uhr 26, Sitzungssaal 

Amtsgericht Waldshut-Tiengen 
Bismarckstraße 23 
79761 Waldshut-Tiengen 

 
öffentlich versteigert werden: 
 
 
Grundbucheintragung: 
 
- 
Eingetragen im Grundbuch von Todtmoos Nr: 2121: 
 
lfd.Nr. Flurstück Wirtschaftsart u. Lage Anschrift m² 

1 4239 Landwirtschaftsfläche, Waldfläche Schüsselwasen 4.957 

2 4238 Waldfläche Schüsselwasen 4.241 
3 4103 Gebäude- und Freifläche Alte Dorfstraße 4 5.877 

 
- 
 
Lfd. Nr. 1 
Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverständigen): 
Landwirtschaftsfläche und Waldfläche; 
  
Verkehrswert: 7.000,00 €  
 
 
Lfd. Nr. 2 
Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverständigen): 
Landwirtschaftsfläche und Waldfläche; 
  
Verkehrswert: 6.000,00 €  
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Rauchmelderp� icht in 
Baden-Württemberg ab 2014! 

Im Juli 2013 hat der Landtag in Stuttgart die 
Rauchmelderp� icht in privaten Wohnräu-
men beschlossen. Baden-Württemberg ist 
somit das 13. Bundesland mit Rauchmelder-
p� icht. 

Die Einbaup� icht besteht für Neu- und Um-
bauten seit 10.07.2013 und für bestehende 
Wohnungen bis zum 31.12.2014. 

Rauchmelder sollten in Aufenthaltsräumen 
und Schlafzimmern, in denen Personen 
schlafen sowie in Flure, über welche die Ret-
tungswege führen, angebracht werden. 
 
Die Feuerwehr begrüßt diesen Entscheid 
sehr und wir sollen die Bürgerinnen und 
Bürger mit dieser Aktion auf die Rauchmel-
derp� icht hinweisen. Für mehr Sicherheit in 
Ihrem Zuhause. 

Als Eigentümer oder Vermieter sind Sie für die 
Installation der Rauchmelder verantwortlich. 

Auf was müssen Sie beim Kauf achten?: 

• CE Kennzeichnung inkl. Prüfnummer 
 Angabe „EN 14604“ 

Welche weiteren Kriterien sind wichtig?: 

• Schutz gegen Eindringen von Schmutz 
 und Insekten 
• Lithium-Batterien mit einer Haltbarkeit
 von bis zu 10 Jahren verwenden 
•  Garantie mit 100 %iger Rückverfolgbar-

keit der Produkte zum Hersteller 
• Oftmals zusätzliche Schnittstellen z.B. 
 für Funksender 
• Höhere Qualität bei Rauchmeldern 
 mit dem „Q“ 
• Geprüfte Langlebigkeit und Reduktion
  von Falschalarmen 
• Erhöhte Stabilität, z.B. gegen 
 äußere Ein� üsse 
• Fest eingebaute Batterie mit 
 mindestens 10 Jahren Lebensdauer. 

Weitere Informationen erhalten Sie bei 
unserer örtlichen Feuerwehr oder im Internet 
unter: www.rauchmelder-lebensretter.de 

- 2-  

 

 
 
Lfd. Nr. 3 
Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverständigen): 
Gästehaus Luginsland mit Hauptgebäude/Gästehaus (21 Zimmer; Nutzfläche: ca. 1.159 m²), 
Wohnhaus (Wohnfläche: ca. 181 m²), Eventhaus-Spielhaus (Nutzfläche: ca. 247 m²) Lagerge-
bäude (Nutzfläche: ca. 260 m²); 
  
Verkehrswert: 257.000,00 €  
 
 
Aufforderung: 
 
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks (17.07.2013) aus dem Grund-
buch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur 
Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der Antragsteller widerspricht, glaubhaft zu ma-
chen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes nicht berücksichtigt und bei 
der Verteilung des Versteigerungserlöses den übrigen Rechten nachgesetzt werden. 
 
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach § 55 ZVG mithaften-
den Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung 
oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht der 
Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt. 
 
Hinweis: 
 
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue Berechnung der 
Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der Kündigung und der die Befriedigung aus 
dem Grundstück bezweckenden Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruchten Ran-
ges schriftlich einzureichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären. 
 
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt und keine Änderungen 
eingetreten sind.  
 
Gemäß §§ 67 bis 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein Gebot Sicherheitsleistung ver-
langt werden, die Sicherheit ist in der Regel in Höhe von 10% des Verkehrswertes zu leisten. 
Bzgl. der zulässigen Arten der Sicherheitsleistung wird auf § 69 ZVG verwiesen. Eine Sicher-
heitsleistung durch Barzahlung ist ausgeschlossen (§ 69 Abs. 1 ZVG). 
 
Bietvollmachten und sonstige Vertretungsnachweise bedürfen öffentlich beglaubigter Form bzw. 
sind durch öffentliche Urkunden zu führen. 
 
 
Amtsgericht Waldshut-Tiengen - Vollstreckungsgericht - 
  
 
Aktuelle Versteigerungstermine unter www.amtsgericht-waldshut-tiengen.de unter „Aktuelles“. 
 
Das Verkehrswertgutachten wird in Kürze veröffentlicht unter www.versteigerungspool.de. Dort 
finden Sie auch Hinweise zum Verfahren und zur Bietsicherheit. 
 
Das Verkehrswertgutachten kann nach telefonischer Voranmeldung (07751 881-0) auf der Ge-
schäftsstelle des Amtsgerichts Waldshut-Tiengen eingesehen werden. 

Landwirtschaftsamt Waldshut 
und Arbeitsgemeinschaft für 
Höhenlandwirtschaft 
Besichtigung eines Milchviehbetriebes in 
Görwihl 

Die Arbeitsgemeinschaft für Höhenland-
wirtschaft lädt ein zu einer Besichtigung des 
landwirtschaftlichen Betriebes Otto Huber 
in 79733 Görwihl-Rotzingen. Die Besichti-
gung � ndet statt am Samstag, 07. Februar 
2015 um 14.00 Uhr. 

Auf dem Betrieb wird die Bedeutung von 
wirtschaftlichen Milchviehbetrieben als Mo-
tor für den ländlichen Raum und Grundlage 
für die O� enhaltung von Mittelgebirgen 
deutlich. Neben Grünland dient auch Acker-
futter der Ernährung der Kühe. Das Land-
wirt-schaftsamt wird die landwirtschaftli-
chen Strukturen im Landkreis Waldshut 
vorstellen. Es gibt die Möglichkeit zur Dis-
kussion über aktuelle Themen der Höhen-
landwirtschaft. Interessierte sind herzlich 
eingeladen. 

 

Kreativ-Wettbewerb 
zum Thema Weltreligionen 
Was bedeutet Toleranz? Warum feiern wir 
Ostern oder Pessach? Wer war Buddha? Wie 
können wir uns für einen Dialog zwischen 
den Religionen einsetzen? Schülerinnen 
und Schüler, Auszubildende und junge Er-
wachsene aus dem deutschsprachigen 
Raum können sich ab sofort an einem Krea-
tiv-Wettbewerb zum Thema „Weltreligio-
nen“ beteiligen. Eingereicht werden können 
Zeichnungen, Fotogra� en, Texte, Gebete 
und Collagen, die sich mit Christentum,
Islam, Judentum, Buddhismus und Hinduis-
mus beschäftigen. 
Einsendeschluss  für den Kreativ-Wettbe-
werb zum Thema Weltreligionen ist 
Freitag, 10. April 2015 
 
Die besten Arbeiten werden in einem inter-
religiösen Kalender abgedruckt und in einer 
Ausstellung präsentiert. Zu gewinnen gibt 
es Sachpreise im Wert von insgesamt rund 
2.000,- Euro. Den Teilnehmern auf den ers-
ten drei Plätzen winkt zudem eine Reise 
nach München zur feierlichen Preisverlei-
hung und Erö� nung der Ausstellung. 
Der Kalender vermittelt grundlegende Infor-
mationen zu den Fest- und Feiertagen von 
Christentum, Islam, Buddhismus, Hinduis-
mus und Judentum – und kann für die Ar-
beit an Schulen, Ausbildungsstätten oder in 
Gemeinden und Bildungseinrichtungen ge-
nutzt werden. 
Die Wettbewerbsarbeiten können per Post 
oder E-Mail eingereicht werden und sollten 
nicht größer als DIN A3 sein. Pädagogen 
können für die Vorbereitung der kreativen 
Arbeit eine Materialmappe anfordern: www.
newsroom-weltreligionen.de/wettbewerb. 
Der Kreativ-Wettbewerb wird ausgerichtet 
vom Evangelischen Presseverband für Bay-
ern. Schirmherren des Wettbewerbs sind der 
Leiter der Abteilung Ökumene der bayeri-
schen evangelischen Landeskirche, Oberkir-
chenrat Michael Martin, sowie der 
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Integrationsbeauftragte der Bayerischen 
Staatsregierung, Martin Neumeyer, MdL. 
Der Kreativ-Wettbewerb wird unterstützt 
vom Kulturfonds Bayern und der Evange-
lisch-Lutherischen Kirche in Bayern. 

Kontakt: 
Evangelischer Presseverband für Bayern e.V. 
Abteilung Crossmedia 
Birkerstraße 22 
80636 München 
Telefon: 089 12172-162 
weltreligionen@epv.de 
 

Naturpark Südschwarzwald 
Qualität überzeugt! – Naturpark Süd-
schwarzwald erhält Auszeichnung in bun-
desweiter „Qualitätso� ensive Naturparke“ 

Der Naturpark Südschwarzwald wurde am 
19. Dezember zum zweiten Mal als „Quali-
täts-Naturpark“ ausgezeichnet. Mit einem 
Spitzenergebnis ist er unter den TOP 10 der 
„Qualitäts-Naturparke“ Deutschlands. Auf 
der CMT 2015 in Stuttgart gratulierte Minis-
ter Alexander Bonde dem Naturpark zum 
Ergebnis und zur hervorragenden Arbeit. 
 
Weitere Informationen zur Qualitätsoff ensi-
ve Naturparke � nden Sie im Internet unter 
www.naturparke.de/parks/qualtity. 
Informationen zum Naturpark Südschwarz-
wald � nden Sie unter www.naturpark-sued-
schwarzwald.de. 
 
 

Unsere Jubilare

 
In Todtmoos feiern folgende Jubilare 
in den nächsten Tagen Geburtstag:  
 
Am 03.02.2015: 
Herr Edwin Sigrist, 
Am Rüttebach 7 86 Jahre 
 
Die Gemeindeverwaltung gratuliert 
Ihnen und allen Geburtstagsjubilaren
recht herzlich und wünscht Ihnen viele
glückliche, gesunde Jahre.  
 
 

Gesundheit &  
Wohlbeinden

Sonntagsgespräch 
im Spital Waldshut 
 
Termin:  08.02.215, 11.15 Uhr 3

Thema: Männergesundheit – 
 Moderne Männermedizin 
 aus der Sicht des Andrologen 
Referent: Dr. Martin Fügen, 
 Facharzt für Urologie, Waldshut 
 
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger, 
Patienten und deren Angehörige sind herz-
lich eingeladen. 
 
Der Eintritt ist frei. 
 

Lebenshilfe

 

P� egestützpunkt 
im Rathaus Wehr – 

Informationen und individuelle Beratung 
rund um das Thema P� ege  
Termin: Dienstag, 03.02.2015,
 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr 
Terminvereinbarung unter 
Tel. 07751/86 42 55 oder unter der 
E-Mail: daniela.roters@landkreis-waldshut.de 
 

Bundesagentur für Arbeit 
Neue Termine für Kindergeld-Auszahlung 

Die Bundesagentur für Arbeit hat das 
Auszahlungsverfahren für Kindergeld ab 
Januar 2015 geändert. Bisher waren der 
geplante Überweisungstag und der Tag 
des Geldeingangs auf dem Bankkonto 
nicht immer identisch. Jetzt ist der Über-
weisungstag verlässlich auch der Tag, an 
dem das Kindergeld auf dem Konto gut-
geschrieben wird. 
 
Die neuen Termine wurden vorab im Inter-
net verö� entlicht. Dort können sich alle Kin-
dergeldempfänger ab sofort den neuen 
Überweisungsplan ansehen. Zudem besteht 
die Möglichkeit den persönlichen Auszah-
lungstermin über unsere kostenlose Hotline 
0800 4555533 abzufragen. 
 
Der aktuelle Überweisungsplan steht im In-
ternet unter 
www.arbeitsagentur.de -> Bürgerinnen und 
Bürger -> Familie und Kinder -> Kindergeld, 
Kinderzuschlag 
 
 

Selbsthilfe für Menschen mit 
einer Bipolaren Erkrankung 
Die Selbsthilfegruppe „Menschen mit einer 
Bipolaren Erkrankung“ tri� t sich immer am 
letzten Montag eines Monats von 17:00 Uhr 
bis 18:30 Uhr im Caritasverband Hochrhein, 
Poststr. 1 in 79761 Waldshut. Telefon: 07751 
– 8011-43 (Andreas Maichle, Caritasverband 
Hochrhein) 
 

Selbsthilfegruppe für 
Angehörige von Suizidopfern 
Die Selbsthilfegruppe für Angehörige und 
Freunde von Suizidopfern tri� t sich jeweils 
am ersten Mittwoch im Monat um 19:30 in 
den Räumen des Caritasverbandes Hoch-
rhein, Poststraße 1, 79761 Waldshut-Tiengen. 
Ansprechpartnerin ist Frau Dagmar Reinker, 
Tel. 07751/ 2606, 
E- Mail: d-reinker@t-online.de oder 
Caritasverband Hochrhein, 
Barbara Scholz, Tel. 07751/ 8011-33, 
E- Mail: b.scholz@caritas-hochrhein.de 
 

Kirchliche  
Nachrichten

 

Kath. Kirche 
Kath. Pfarramt und Sekretariat: 

Kurparkweg 8, 79682 Todtmoos 
Telefon: 07674-462 
Telefax: 07674-451 
Email: sekretariat@pfarramt-todtmoos.de 
Homepage: 
www.wallfahrtskirche-todtmoos.de 
www.se-todtmoos-bernau.de 
 
Samstag, 31.01. 
18.00 – 19.00 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Vorabendmesse 
 
Sonntag, 01.02.  
8.30 Uhr Beichtgelegenheit 
9.00 Uhr Rosenkranz 
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
11.00 Uhr Eucharistiefeier! 
Montag, 02.02. Mariä Lichtmess 
16.30 Uhr Beichtgelegenheit und 
 Rosenkranz 
17.00 Uhr Hl. Messe mit Kerzenweihe 
 
Dienstag, 03.02. Blasius 
16.30 Uhr Beichtgelegenheit 
 und Rosenkranz 
17.00 Uhr Hl. Messe mit Blasiussegen 
 
Mittwoch, 04.02. 
8.30 Uhr Beichtgelegenheit 
 und Rosenkranz 
9.00 Uhr Hl. Messe 

Donnerstag, 05.02. Agatha 
8.30 Uhr Agathabrotweihe 
16.30 Uhr Beichtgelegenheit 
 und Rosenkranz 
17.00 Uhr Hl. Messe 

Freitag, 06.02. Herz-Jesu-Freitag -  
8.30 Uhr Beichtgelegenheit 
 und Rosenkranz 
9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst 
Ab 10.00 Uhr Krankenkommunion 
 für alle Kranken 
15.00 – 16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
 
 

EVANG. KIRCHENGEMEINDE
TODTMOOS 

St.- Blasier-Str. 5, 79682 Todtmoos, 
Tel.: 07674-371, Fax.: -1027
Sekretariat: 
Donnerstags von 9.00 – 12.30 Uhr , 
Tel. 371, Fax. 1027,  
E-Mail: todtmoos@kbz.ekiba.de; 
Homepage: www.ev-kirche-todtmoos.de 
Sprechzeit: -Gemeindediakon Bendig 
nach Vereinbarung Tel.: 371 
 
Gottesdienste: 

Samstag, 31.01.15
19.00 Uhr Abendgottesdienst
(Prädikantin Frau Scheiner)
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Sonntag, 08.02.15
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Prädikant Dr. Peter Philipp) 
 
Veranstaltungen: 

Dienstag, 03.02.15 
19.00 Uhr „Als das Wünschen noch gehol-
fen hat...“ Über Wünsche und Sehnsüchte  
unseres LebensMeditative Texte und Mu-
sik Gemeindediakon Jürgen Bendig,Klinik 
Wehrawald 
 
 

Kath. Regionalstelle Hochrhein 
Gut miteinander reden ist lernbar! – 
Das Geheimnis zufriedener Paare 
ist das Gespräch 

Das EPL (Ein Partnerschaftliches Lernpro-
gramm) Gesprächstraining hilft Paaren sich 
so auszudrücken, dass beim Gegenüber das 
ankommt, was man mitteilen will so zuzu-
hören, dass man besser versteht, was der 
Partner, die Partnerin meint, Meinungsver-
schiedenheiten und Probleme fair auszutra-
gen. Es ermöglicht so neue Erfahrungen im 
Gespräch miteinander 

Gesprächstraining 
(Kurs ohne Übernachtung): 13. – 15. März 
2015 im Katholischen Gemeindehaus in 
Waldshut. 
Anmeldung und Auskünfte: 
Katholische Regionalstelle Hochrhein
Telefon: 07751-8314-400 
Mail: sekretariat@kath-region-hochrhein.de 
 
 
Bene� zkonzert zugunsten des 
zukünftigen Zähringerzentrums  

Am Sonntag, den 8. Februar um 17 Uhr 
� ndet in der Barockkirche St. Peter ein 
Bene� zkonzert zugunsten des zukünftigen 
Zähringerzentrums statt. Unter dem Motto 
„Gregorianik & Saxophon“ wird die Schola 
Gregoriana der Hochschule für Musik Frei-
burg unter Leitung von Christoph Hönerla-
ge gemeinsam mit Holger Rohn am Saxo-
phon ein interessantes Konzert geben. 
 
Karten zu 12,50 €, erm. 8,50 € (zzgl. VVK) bei 
freier Platzwahl gibt es im Vorverkauf an 
allen BZ-Vorverkaufsstellen und direkt un-
ter www.reservix.de, die Abendkasse ist ab 
16 Uhr geö� net. 
www.barockkirche-st-peter.de

Die Bücherei 
Ökum. öfentliche Bücherei

 
Ökumenische ö� entliche Bücherei 
Grüntalstraße 2 
79682 Todtmoos 
Tel. 07674 92 08 82 
 
E-Mail: die.buecherei@gmx.de, 
Homepage: www.se-todtmoos-
bernau.de/todtmoos/buecherei und 
http://ev-kirche-todtmoos.de/
buecherei.html 

Aktueller Medienbestand: 
www.bibkat.de/buechereitodtmoos 
 
Geö� net: 
Montag 17:00 – 18:30 
Freitag  16:00 – 17:30 
 
Am Rosenmontag, 16. Februar 2015,
bleibt die Bücherei geschlossen!  

Kindergarten 
aktuell

Bedarfsumfrage 2015 
 
Im Auftrag der Gemeinde führen wir jährlich eine Umfrage zur Bedarfsermittlung der 
Kinderbetreuung durch. Bitte geben Sie die Bedarfsumfrage bis zum 6. Februar im 
Kindergarten St. Elisabeth, Häusleweg 15 ab, per E-Mail an info@kiga-todtmoos.de oder 
telefonisch an 07674/230. 

Wir Familie _____________________________________________________ benötigen 

für unser Kind / Kinder ____________________________________________ 

(Name und Geburtstag des Kindes) 

einen Platz 
ab: 

 1 Jahr 

 2 Jahren 

 3 Jahren 

 Von 7.30 Uhr bis 14.15 Uhr 

 Längere Ö� nungszeiten (Bitte angeben) 

____________________________________
 
Mit freundlichen Grüßen 
Julia Jünger 
Kindergartenleitung

Schulnachrichten

Volkshochschule 
Todtmoos 
 
Vortrag: 

„Patientenverfügung/
Vorsorgevollmacht“,

Was geschieht, wenn ich wegen Krankheit, 
Alter oder Unfall nicht mehr für mich selber 
sorgen kann und auf die Hilfe von Dritten 
angewiesen bin? 
Wie kann ich dafür sorgen, dass meine ärzt-
liche Behandlung und häusliche P� ege in 
meinem Sinne durchgeführt wird? 
Was kann ich unternehmen, um meine Fa-
milie und die P� egenden bei der Entschei-
dungsverantwortung zu entlasten, falls es 
um lebensverlängernde ärztliche Fragen 
und Maßnahmen geht? 
Wie kann ich mein Eigentum und meine 
Rechte und damit letztendlich mich selber 

schützen im Vorsorgefall, wenn es mir un-
möglich ist, meinen Willen selber zu artiku-
lieren? 
Diese Fragen spielen aufgrund des medizi-
nischen Fortschrittes und der ansteigenden 
Alterskurve in unserer Gesellschaft für Jung 
und Alt mehr denn je eine wichtige Rolle bei 
unserer Lebensplanung. 
Mit einer Patientenverfügung kann eine 
vorweggenommene Erklärung abgegeben 
werden, die klar das Arzt-/ Patientenverhält-
nis und die zukünftigen Behandlungssituati-
onen regelt. Hierbei sind rechtliche Aspekte 
sowie medizinische Behandlungsmaßnah-
men zu berücksichtigen. 
Eine Vorsorgevollmacht sorgt dafür, dass alle 
Angelegenheiten im Sinne des Vollmacht-
gebers durchgeführt werden können, wenn 
dieser selber nicht mehr für sich sorgen und 
Entscheidungen tre� en kann. Dies gilt nicht 
nur für Demenz- oder Alzheimererkrankun-
gen oder überhaupt im Alter, sondern kann 
durch Unvorhergesehenes wie einen Unfall 
oder eine sonstige Erkrankung auch für jün-
gere Menschen notwendig werden. 
Die allgemein zur Verfügung stehenden 
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Patientenverfügungen und Vorsorgevoll-
machten regeln oft nur teilweise oder nur 
unzureichend die eigentlich gewünschte 
Vorgehensweise. Hier gilt es, auch die De-
tailfragen zu klären und in einer Verfügung 
und Vollmacht klar darzustellen. 
Rechtsanwalt Dr. Klaus Krebs ist Rechts-
anwalt und Fachanwalt für Erbrecht sowie 
zerti� zierter Testamentsvollstrecker in der 
Kanzlei Seidler & Kollegen in Weil am Rhein 
und Waldshut-Tiengen und verfügt über 
eine langjährige Erfahrung, wenn es um Tes-
tamente, Vorsorgevollmachten oder Patien-
tenverfügungen geht. 
Der Vortrag wird ca. 1 Stunde dauern. Da-
nach steht Dr. Klaus Krebs gerne auch für 
Ihre Fragen zur Verfügung. 

Termin: Donnerstag, 12.03.2015 
Uhrzeit: 19.00 Uhr  
Ort: Rathaus Todtmoos, St. Blasier Str. 2
 Sitzungssaal ( barrierefrei )  
Gebühr: kostenlos  
 
Um Voranmeldung wird gebeten 
(für eine ausreichende Bestuhlung ), 
VHS-Geschäftsstelle im Rathaus 
(Frau Hummel), Tel. 07674/ 848-23. 
 

Berufsinformationstag 2015 
im Berufsschulzentrum Bad 
Säckingen 
Die Beru� ichen Schulen Bad Säckingen, das 
sind die Kaufmännischen Schulen (Rudolf-
Eberle-Schule), die Gewerbeschule und die 

Hauswirtschaftlichen Schulen führen 
am Samstag, 7. Februar 2015, 
9:00 – 13:00 Uhr, 
im Berufsschulzentrum Bad Säckingen, 
Rippolinger Str. 1 – 3,  
 
den Berufsinformationstag 2015 durch. 
 
Ziel ist es, kommenden Schulabgängern, 
Eltern und der interessierten Ö� entlichkeit 
einen konzentrierten Überblick über das 
Ausbildungsangebot in der Region zu ver-
mitteln. 

An den Informationsständen haben die 
Besucher die Möglichkeit, sich im direkten 
Kontakt mit den Unternehmen und Einrich-
tungen über Bildungswege und deren An-
forderungspro� le in den Bereichen Indust-
rie, Handel, Banken, Dienstleistungen und 
Handwerk, bei Behörden, weiterfüh renden 
beru� ichen Schulen und Hochschulen zu in-
formieren und so Unterstützung für Berufs-
wahlentscheidungen zu erhalten. 

Die drei Beru� ichen Schulen geben in ih-
ren Schulgebäuden gleichzeitig Einblick in 
Werkstätten, Fach- und Praxisräume und 
nehmen Anmeldungen für das Schuljahr 
2015/16 entgegen. 
 
Auch Besucher, die sich für Weiterbildungs-
möglichkeiten interessieren, bekommen 
umfangreiche Informationen. 
 
Zur Orientierung liegt eine Broschüre mit 
einem detaillierten Stellplan und einer aus-

führlichen Darstellung der ca. 70 Aussteller 
aus. Diese Broschüre kann online auf der 
Homepage der beteiligten Schulen eingese-
hen werden. 

Anmeldungen für das Schuljahr 2015/2016 
sind ebenfalls am Montag, 9. Februar 2015 
zwischen 13:00 und 16:00 Uhr an den Beruf-
lichen Schulen Bad Säckingen möglich. 

IKS Zell 
Fortbildungsprogramme 2014/2015 
bitte anfordern 

„Pädagogik und 
Kindertageseinrichtungen“   

„Gesundheit und P� ege“   

Start Sozialfachwirt Juni 2015  

Informationsveranstaltung 
am Do. 05.02.2015 
in Zell i. W., Sche� elstr. 2 
18.00 Uhr Sozialfachwirt  
19.00 Uhr Fernstudiengänge der SRH
FernHochschule Riedlingen  
Bachelor of Arts Wirtschaftspsychologie 
Bachelor of Arts Gesundheits- 
und Sozialmanagement 
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Bachelor of Arts Betriebswirtschaft 

Gewerbe Akademie Schopfheim 

Termine und Aufgaben mit MS-Outlook 
planen 

Termine, und Aufgaben planen sowie Kon-
takte mit M-Outlook p� egen und anlegen 
sind die wichtigsten Ziele eines Kurses MS-
Outlook im Rahmen der Fortbildung zum 
Assistent Bürokommunikation an der Ge-
werbe Akademie Schopfheim. 

Der Kurs, der auch als einzelnes Modul ge-
bucht werden kann, beginnt zwar erst am 
5. Mai. Aber es liegen bereits Anmeldungen 
vor, weitere Plätze können jetzt noch belegt 
werden. Grundlegende Outlook-Kenntnisse 
werden vorausgesetzt, wenn es daran geht 
das Wissen zu vertiefen. 

Terminserien, Besprechungsanfragen, Anle-
gen und Verwalten von Aufgaben, Kontakte 
exportieren, Ordner verwalten, Abwesen-
heitsassistent, sowie Anhänge an E-Mails 
anfügen sind nur ein Bruchteil der Inhalte, 
die in dem Kurs vermittelt werden. 
 
Alle Lehrgänge sind zerti� ziert und können 
unter bestimmten Voraussetzungen mit 
dem Bildungsgutschein der Agentur für Ar-
beit oder aus Mitteln des Europäischen Sozi-
alfonds gefördert werden, denn seit Januar 
gibt es wieder die Fachkursförderung mit 50 
beziehungsweise 30 Prozent Ermäßigung. 

Weitere Auskünfte zum Lehrgang und den 
möglichen Zuschüssen erteilt die Gewer-
be Akademie Schopfheim unter Telefon 
07622 686815. 
 
 

Die Touristinformation i
 
Das Gästejournal Februar liegt bei der 
Tourist-Info zur Abholung bereit. 

 

 

Ö� nungszeiten 

Heimatmuseum und Bergwerk 
siehe Seite 2 
 
Ö� entliche Hallenbäder 

in Todtmoos

Ö� entliches Hotel-Hallenbad mit 
Wellnessbereich im Hotel-Fün� ahreszeiten. 
Tel. 07474-9240 
täglich 09.00 – 21.00 Uhr 
 
in Herrischried, Tel. 07764-9335894 
Montag und Dienstag geschlossen 
Mittwoch und Freitag 11.00 – 21.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 13.00 Uhr 
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr 
Sonntag und Feiertag 10.00 – 18.00 Uhr 
 
in Görwihl Tel. 07754-351
Montag (Warmbadetag
30 Grad) 15.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch 15.00 – 21.00 Uhr
Freitag 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag und Sonntag 14.30 – 17.30 Uhr 
 
in Wehr Tel 07762-808503  
Montag geschlossen
Dienstag 07.00 – 11.00 Uhr 
 und
 14.00 – 21.00 Uhr 
Mittwoch 07.00 – 11.00 Uhr 
 und 
 14.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag 07.00 – 08.30 Uhr 
Freitag 07.00 – 11.00 Uhr
 und
 14.00 – 21.00 Uhr
Samstag 09.00 – 18.00 Uhr
Sonntag 09.00 – 18.00 Uhr 
 
in Menzenschwand
Revital Bewegungsbad, Tel. 07675-929104 
Ö� nungszeiten täglich 10.00 – 21.00 Uhr 
 
Veranstaltungshinweis 
 
Mythische Orte am Oberrhein 
Live - Multivision von Dr. Martin 
Schulte-Kellinghaus: 
am Freitag, 30.01.2015, um 20.00 Uhr
im Kurhaus Wehratal in Todtmoos 
 
Veranstaltungsübersicht  
vom 30.01.15 bis 06.02.15 
 
Freitag, 30. Januar 2015 

13.00 Uhr Speckseminar mit dem 
 singenden Wirt 
  Tre� punkt Mattenhof 
 in Hintertodtmoos 
 Kostenbeitrag 
 pro Person: mit 
 Vesperbrett und 
 Brot 8,50 €
 und ein Bauernschnaps 
 gratis 
 Anmeldung
 bitte bis 12.00 Uhr, 
 Tel. 07674-367
 Gruppenanmeldung nach
 Absprache 

19.00 Uhr Tanzlokal
 Schwarzwaldspitze 
 Tanz-Klassiker mit 
 DJ Helmi 
 Alpen-Tippi – Musik 
 Lounge mit Todtmooser 
 Gästekarte Eintritt frei 

20.00 Uhr  Foto-Vortrag/Live Multi-
vision „Mythische Orte 

 am Oberrhein“ mit 
 Dr. Martin Schulte-Kelling-
 haus im Kurhaus Wehratal 
 Eintritt: 
 ohne Gästekarte 10,00 € 
 mit Gästekarte 8,00 €
 mit Todtmooser 
 Gästekarte frei 
 
Samstag, 31. Januar 2015

15.00 Uhr  Gefühte Schneeschuh-
 wanderung 
 (ja nach Schneelage) 
 ab Hotel Rössle 
 in Todtmoos-Strick 
 Kostenbeitrag 10,00 €  
 Voranmeldung, 
 Tel. 07674-90660 
 
19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwald-
 spitze 
 Tanznacht mit DJ Helmi 
 Alpen-Tippi –  
 2. Guggen-Night 
 mit DJ Cris, den 
 Präärie-Hüüler 
 Weilheim und den 
 Ohrenquäler Rheinfelden 

Sonntag, 01. Februar 2015 

10.00 – 12.00 Uhr Yoga am Bach für Fortge-
 schrittene (4 Std.) 
14.00 – 16.00 Uhr mit Frau Sabine Kühner, 
 Am Beerenbühl 5, 
 Todtmoos Rütte, 
 Anmeldung 
 Tel. 07674-9248969 
 
10.45 Uhr Konzert mit dem Musik-
 verein Todtmoos-Weg 
 im Kurhaus Wehratal, 
 Eintritt frei 
 
„Kulinarisches Sternegucken“ 

ab 17.30 Uhr Bio-Raclette und vegane 
 Spezialitäten 
 (Wochenmenu auf www.
 gasthaus-sternwarte.de)
ab 19.00 Uhr Sternegucken (kostenlos);
 Kurz� lm, Besichtigung
  „Alte Sternwarte“, 
 Himmelsbeobachtungen 
 mit modernem Teleskop
 (unter freiem Himmel) 
 Reservierung erwünscht,
 jedoch nicht Bedingung
 unter www.
 gasthaus-sternwarte.de
 oder 07674-924944 
 
18.00 – 20.00 Uhr Sport und Spaß mit 
 Patrick und Niko  
 Geeignet für Kinder 
 ab 12 Jahren  
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 Tre� punkt: Turnhalle 
 Kurhaus Wehratal 
 
19.30 Uhr Klinikkonzert
 Klassisch-romantisches
 Konzert Ivetta Viatet, 
 Violine, Wolfram Lorenzen,  
 Klavier im Veranstaltungs-
 saal Reha-Zentrum 
 Todtmoos Klinik 
 Wehrawald – Eintritt frei 
 
Dienstag, 03. Februar 2015 

13.00 Uhr Speckseminar mit dem
 singenden Wirt 
 Tre� punkt Mattenhof in 
 Hintertodtmoos 
 Kostenbeitrag pro Person:
  mit Vesperbrett und Brot 
 8,50 € und ein 
 Bauernschnaps gratis 
 Anmeldung bitte bis 
 12.00 Uhr, Tel. 07674-367 
 Gruppenanmeldung 
 nach Absprache 
 
Mittwoch, 04. Februar 2015 

19.15 Uhr  Romantische Fackel-
 wanderung mit Einkehr 
 Tre� punkt 
 Kurhaus Wehratal 
 Teilnahme inklusive 
 Fackel und Getränk 
 mit Gästekarte 5,00 € 
 ohne Gästekarte 7,00 € 
 mit Todtmooser 
 Gästekarte frei 
 
19.00 Uhr Fußball für jedermann 
 ab 18 Jahren 
 Tre� punkt: Turnhalle 
 Kurhaus Wehratal 
 
Donnerstag, 05. Februar 2015 

14.11. Uhr  Seniorenfasnacht 
 (Rentner- u. 
 Altengemeinschaft) 
 im Restaurant Waldwinkel 
 
15.00 Uhr Backen einer Schwarz-
 wälder Kirschtorte 
 Tre� punkt Café 
 Zimmermann 
 Kostenbeitrag 
 einschl. 1 Tasse Ka� ee und 
 1 Stück Schwarzwälder 
 Kirschtorte 6,50 € 
 Anmeldung bis 12.00 Uhr
 im Café Zimmermann 
 Tel. 07674-90570 
 
Freitag, 06. Februar 2015 

13.00 Uhr Speckseminar mit 
 dem singenden Wirt 
 Tre� punkt Mattenhof 
 in Hintertodtmoos 
 Kostenbeitrag pro Person:
 mit Vesperbrett und Brot
 8,50 € und ein 
 Bauernschnaps gratis 
 Anmeldung bitte bis 
 12.00 Uhr, Tel. 07674-367
 Gruppenanmeldung nach
 Absprache 

 19.00 Uhr Kappenabend im Sternen
 Fackelwanderung zum
 Sternen 
 Abmarsch 18.00 Uhr 
 beim Sparkassenplatz 

19.00 Uhr Tanzlokal 
 Schwarzwald-spitze 
 Friday-Night-Fieber 
 mit DJ Forty 
 Alpen-Tippi-Tippi 
 goes Clubbing mit DJ Cris
 mit Todtmooser 
 Gästekarte 
 Eintritt frei 

Aus der Nachbarschaft 
06.02.15 Wehr 
20.00 Uhr „Auch Frauen sind keine 
 Engel“ eine musikalische
 Reise mit Christine Schmid, 
 im Storchehus 
 
 

Aktive Todtmoos e.V.

 

Einladung zur 
Hauptversammlung mit 
Wahlen von 
Aktives Todtmoos e.V.  
 
Zu unserer Hauptversammlung mit Wahlen 
laden wir unsere Mitglieder 
am Montag, 02. Februar 2015 
um 20.00 Uhr im 
Hotel Hochkopfhaus zum Auerhahn, 
Hochkopfstr.1, 79674 Todtnau 
recht herzlich ein. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung, Bericht  und Feststellung der
 Beschlussfähigkeit durch den 
 1. Vorsitzenden 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht des Kassierers 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Neuwahlen 
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 
 

Vereinsnachrichten

 

Rentnergemeinschaft 
Todtmoos 

Es ist wieder soweit – wir feiern Fasnacht und 
tre� en uns am Donnerstag, den 05. Februar 
2015 um 15.00 Uhr im Hotel Waldwinkel. 
 
Es warten närrische Geselligkeit und ein 
kleines Programm auf die Teilnehmer. 
 
Gäste sind herzlich eingeladen. 
 

Skiclub Todtmoos 1905 e.V. 
Biathlon DSC in Kaltenbrunn bei 
Garmisch-Partenkirchen 

Emilie Behringer startete am vergangenen 
Wochenende beim Deutschen Schüler-Cup 
in Kaltenbrunn bei Garmisch-Partenkirchen. 
Im Techniksprint über 4,1 km konnte sie sich 
mit fehlerfreiem Schießen als Dritte einen 
Platz auf dem Podest sichern. Sie war damit 
in der Klasse S14 beste Teilnehmerin aus Ba-
den-Württemberg. Beim Verfolgungswett-
kampf am Sonntag über 6 km konnte sie 
das gute Schießergebnis vom Vortag nicht 
wiederholen, sicherte sich aber mit starker 
Lau� eistung den siebten Platz. 
 
 

Sozialverband VdK 
Ortsverband Todtmoos 
Neujahrsempfang 

Der Vorstand des VdK Todtmoos e.V. 
bedankt sich ganz herzlich bei allen Spon-
soren für die großzügigen Spenden, so dass 
eine reichhaltige Tombola verlost werden 
und ein sehr reichhaltiges Kuchenbu� et 
angeboten werden konnte, sowie bei allen 
Helfern für die tatkräftige Unterstützung. 

So konnte der VdK mit Unterstützung von 
Marianne Heinen einen unterhaltsamen 
Neujahrsempfang gestalten. 
 
Witwerrente steigt, Witwenrente sinkt 

Immer mehr Männer erhalten eine Hinter-
bliebenenrente. Allein im Südwesten beka-
men 2013 etwa 53.000 Witwer nach dem 
Tod ihrer Frau oder ihres eingetragenen Le-
benspartners eine � nanzielle Absicherung 
von der Deutschen Rentenversicherung 
(DRV). 

Damit habe sich ihre Zahl von 1998 bis 
2013 von 32.000 auf 63.000 Renten nahezu 
verdoppelt, teilte unlängst die DRV Baden-
Württemberg mit. Männer haben erst seit 
1986 den gleichen Anspruch auf eine Hinter-
bliebenenrente wie ihre Ehefrauen. Seitdem 
steige die Zahl der Witwerrentner stetig – 
auch, weil immer mehr Frauen ein eigenes 
Einkommen haben und mit ihren Beiträgen 
in die gesetzliche Rentenversicherung ihre 
Angehörigen absichern, betont die DRV. 

Bei den Witwenrenten verlaufe der Trend 
aber in die ander3e Richtung: Die Zahl der 
Frauen mit einer Hinterbliebenenrente sei 
laut DRV seit 1998 in Baden-Württemberg 
um rund 8 % gesunken. 

So erhielten 2013 rund 503.000 Witwen eine 
Rente nach dem Tod ihres Ehepartners, 1998 
seien es noch 544.000 gewesen. Die Hinter-
bliebenenrente muss ebenfalls beantragt 
werden, betont der Rentenversicherungs-
träger. 

Dann erhalten Witwe oder Witwer in den 
ersten drei Monaten nach dem Tod die volle 
Höhe der Rente des verstorbenen Ehepart-
ners. Erst danach werde geprüft, wie weit 
eigenes Einkommen angerechnet wird. 
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Kostenlose Infonummer: 0800 1000 480 24 
sowie im Internet unter: www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de 
 
 

Bergwacht Todtmoos – 
Ortsgruppe Todtmoos 
Einsatz Suchaktion 

Am 25. Januar 2015 wurde die Bergwacht 
Ortsgruppe Todtmoos um 18:25 Uhr durch 
die Leitstelle Waldshut zu einer Suchaktion 
alarmiert. Eine Familie war bei einem abend-
lichen Spaziergang in der Nähe von Horn-
berg vom Weg abgekommen. Glücklicher-
weise hatte die Familie ein Handy dabei und 
konnte den Notruf absetzen. 
 
In Hornberg am Restaurant Jägerstüble wur-
de mit den Einsatzkräften des DRK Segeten 
und dem Polizeirevier Bad Säckingen eine 
Kräftesammelstelle eingerichtet. Unter der 
Leitung von Rudolf Dietzig war die Orts-
gruppe Todtmoos insgesamt mit sieben 
Bergrettern ausgerückt. Neben dem Einsatz-
fahrzeug der Bergwacht standen zusätzlich 
zwei private und geländefähige ATV der 
Bergretter zur Verfügung. 
 
Die Witterungsbedingungen waren nicht 
sehr gut, da vor Ort -2.0 Grad Celsius 
herrschten und die Waldwege teilweise 20-
30 cm hoch von Schnee bedeckt waren. Der 
Hinweis auf eine Wegbezeichnung brachte 
schnell Klarheit über den möglichen Aufent-
haltsort der Familie. 

Ein Einheimischer konnte aufgrund seiner 
guten Ortskenntnisse die Bergwacht auf 
den Waldweg führen, den die Familie nach 
Einschätzung genommen haben musste. 
Dadurch konnte die Familie bereits um 19.15 
Uhr gefunden werden. Die Kinder im Alter 
von 1 und 3 Jahren waren bereits von den 
Eltern zusätzlich in die elterlichen Jacken ge-
wickelt worden. Die Familie wurde um 19:25 
Uhr wohlauf und nur leicht frierend an das 
DRK Segeten übergeben. 
Nach ca. 1 ¾ Stunden war der Einsatz für die 
Ortsgruppe Todtmoos erfolgreich beendet. 
 
Sie sind interessiert an der Arbeit der Berg-
wacht oder wollen die Ortsgruppe Todt-
moos � nanziell unterstützen? Dann infor-
mieren Sie sich im Internet unter www.
bergwacht-todtmoos.de 
 
 

Existential-psychologische 
Bildungs- und 
Begegnungsstätte 
Todtmoos-Rütte 

• Jasusada Seki Sensei wird vom 3. Febru-
ar bis 25. Februar 2015 in Todtmoos-Rüt-
te Einzelstunden in Shiatsu anbieten.
Termine sind zu erfragen unter Sekre-
tariat Rütte: 07674 350

 
• Kazuo Chihara Japanischer Kendo und 

Schwertmeister wird als Gastlehrer vom 
1.bis 12. Februar 2015 im Römerhof 
Einzelstunden und Gruppenstunden in 

Traditionellem Stil aus Japan mit den 2 
Schwertern (Niten Ischiryu) anbieten.
Sonntag 1. Februar um 15:30 
Uhr gibt es ein Willkommens-
training mit Ka� ee und Kuchen.
Termine sind zu erfragen unter Sekre-
tariat Rütte: 07674 350

 
 

Der Bernauer Samariterladen 
hat eine Zweigstelle, 

wo nach telefonischer Absprache gut erhal-
tene Schränke, Betten, Matratzen, Sessel, So-
fas, Stühle, Tische, Spiegel, Bilder, Lampen, 
Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder usw. 
gespendet bzw. günstig erworben werden 
können. 
Die Spenden sollten alle noch gut erhalten 
und voll funktionstüchtig sein. 

Die neue Zweigstelle ist nur nach 
telefonischer Absprache geö� net. 
Tel. 07675/92 99 388, Carola Mühlbach, 
Todtmooser Str. 90, (gegenüber Leisten-
Spiegelhalter) in 79872 Bernau-Weierle 

Am 26.9.15 soll wieder ein Hilfstransport 
für Bulgarien beladen werden.
 
In diesen LKW werden dann auch Teile 
unserer Lagerbestände geladen. 
 
Der Samariterladen in Bernau-Altenrond 
hat neu eine Schnäppchen-Ecke mit hoch-
wertigen Waren (Schuhe, Bekleidung, Haus-
rat) für 1.-/2.-€ /Teil 
Anfragen (betr. beider Einrichtungen) 
bei:  Elisabeth Kaiser, Steingass 1, Ortsteil 
Altenrond 
79872 Bernau, Tel 07675/476 od. 
015208709652, 
Ö� nungszeiten: Mittwochs 9 – 12 Uhr,  
14.30 – 18 Uhr www.samariterladen.de 
 
 

Was sonst  
noch interessiert

 

Noch Ausbildungsplätze 
frei für Sozialversicherungs-
fachangestellte bei der AOK 
 
Bei der AOK-Bezirks direktion Hochrhein-
Bodensee sind noch Ausbildungsplätze frei. 
Gesucht werden Kandidaten zur dreijähri-
gen Ausbildung als Sozialversicherungsfa-
changestellte mit Ausbildungsbeginn am 1. 
September 2015. 

Voraussetzung ist die mittlere Reife. Einsatz-
ort sind die Verwaltungs standorte und AOK-
KundenCenter in den Landkreisen Konstanz, 
Waldshut und Lörrach. 
 
Informationen zu den Ausbildungsberufen 
der AOK oder Tipps zur Bewerbung gibt es 
im Internet unter www.aok-bw.de/baden-
wuerttemberg/karriere. 
Fragen beantworte ich gerne unter der 
Rufnummer (0 77 51) 8 78 – 2 31 oder per 
E-Mail an sarah.frank@bw.aok.de 

Wir sind Träger des AWO-Altenhilfeverbund 
Bad Säckingen mit folgenden Diensten
 
• AWO-Pl egedienst 
• Tagespl ege 
• Betreutes Seniorenwohnen 
 in Bad Säckingen und Murg 
• Zeitintensive Tagesbetreuung (ziB) 
 
Wir suchen für unseren AWO-P� egedienst, 
welcher täglich durchschnittlich 120 
Patienten zu hause p� egt und betreut, zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt Kollegen/in-
nen als 
 
examinierte P� egefachkräfte (m/w) 

sowie 

Altenp� egehelfer/innen (m/w) 

 
mit einem Stellenumfang von geringfügiger 
Beschäftigung (Minijob) bis zu 80 Prozent 
(30,8 Stunden/Wochen). 
 
Die Stellen eignen sich auch für Berufsan-
fänger/innen und Wiedereinsteiger/in-
nen nach der Familienphase. 
 
Des Weiteren haben wir zum 01.09.2015 
 
2 Ausbildungsplätze 
zur/m examinierten Altenp� eger/in 
zu vergeben. 
 
Gerne informiert Sie unsere Frau Balz aus-
führlicher in einem persönlichen Gespräch. 
 
Wir bieten angenehme Arbeitsbedingun-
gen mit gutem Betriebsklima sowie Mög-
lichkeiten der Fort- und Weiterbildung. 
Selbstverständlich nehmen Sie an der Wei-
terentwicklung der AWO-Qualität teil. Die 
Vergütung richtet sich nach unserem Tarif-
vertrag TV AWO BW. Die Eingruppierung 
erfolgt je nach Eignung und Qualii kation. 
Des Weiteren bieten wir Ihnen eine zusätzli-
che betrieblicheAltersvorsorge (ZVK). 
 
Näheres über unsere Arbeit � nden sie im 
Internet unter www.awo-waldshut.de. 
Für Rückfragen stehen Ihnen Frau Balz 
unter der Telefon-Nr.: 0 77 61/93 98 9-0 
oder unter der mail-Adresse s.balz@awo-
waldshut.de gerne zur Verfügung. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
freuen wir uns auf ihre Bewerbung bis zum 
13.02.2015 an den AWO-Altenhilfeverbund, 
Spitalgasse 12, 79713 Bad Säckingen. 
 
Wir sind eine anerkannte FSJ-Stelle und 
beteiligen uns an der Umsetzung des 
Bundesfreiwilligendienst (BFD).  
 

Internationaler 
Jugendfreiwilligendienst 2015 
Bewerbungsfrist 15. Februar  Immer mehr 
junge Menschen interessieren sich für ein 
freiwilliges Jahr im Ausland, um andere Län-
der kennen zu lernen, anderen Menschen zu 
helfen und sich in anderen Lebenswelten 
auszuprobieren. Die Einsatzstellen des Aus-



Sous-Chef für Hotel direkt am Bodensee

Sie können’s und wollen mehr.

Chance für professionelle Nachwuchskraft.
Weitere Mitarbeiter/innen gesucht 

in Küche, Service, Rezeption, Etage.

Telefon 0172 76 37 867 und www.krone-am-see.de

Wenn machsch
d’Linde wieder uf?

- Diese Frage kam so oft -

Ab sofort ist sie wieder offen!
Unsere Öffnungszeiten:

Dienstag - Donnerstag & Sonntag 9.00-22.00 Uhr

Freitag & Samstag 9.00-23.00 Uhr / Montag: Ruhetag

Auch würden wir uns freuen, Sie an der 

offiziellen Wiedereröffnung am 6. Februar 
ab 18.00 Uhr begrüßen zu dürfen.

Landgasthof zur Linde
Pierre & Patricia Bonzon

Zeller Straße 1, 79682 Todtmoos-Weg, Tel. 07674/9208796

Nachruf

Völlig unerwartet verstarb unser 

ehemaliges Chormitglied

Paula Abele
Viele Jahre unterstützte sie mit ihrer schönen 

Alt-Stimme unseren Chor.

Wir werden sie stets in dankbarer 

Erinnerung behalten.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Todtmoos, Januar 2015

Kath. Kirchenchor Todtmoos

Brigitte Ernst, Vorsitzende



Gutes Essen aus der Metzgerei vom 02.02. - 07.02.2015
Täglich    Tomatensuppe mit Reis e 2,90
Wochentag: Gericht: e/Port.

Mo., 02.02. Spaghetti Carbonara mit Salat 5,10
Di.,  03.02. Putengeschnetzeltes mit Reis u. Gemüse 5,50
Mi., 04.02. Wienerle mit Spätzle und Linsen 5,10

Eisbein mit Sauerkraut 5,00
Do., 05.02. Fleischkäse mit Rösti, Spiegelei u. Salat 5,10

Kutteln mit Rösti 5,10
½ gegrilltes Hähnchen 3,00

Fr.,  06.02. Ente mit Knödel und Rotkraut 6,30
Gegrillte Schweinshaxe 4,00

Sa.,  07.02. Schupfnudeln mit Sauerkraut u. Speck 4,80
Alle Gerichte gibt es selbstverständlich auch zum Mitnehmen!

Solange der Vorrat reicht. Änderungen vorbehalten.
Zusätzlich bieten wir Ihnen als täglichen Imbiss:

Belegte Brötchen � Frikadellen � Hähnchenkeulen � Fleischkäse 
� Schnitzel � Pommes frites � Grillwurst � Currywurst � Wurstsalat

Edelbert Waßmer
Rohmatt 28 � 79685 Häg-Ehrsberg � Tel. 07625  98359 � Fax: 98250

Angebot vom 29. - 31. Januar 2015

 Eingelegter Sauerbraten 1 kg 9,90 e
 Familienrouladen 1 kg 10,20 e
 Schweinegeschnetzeltes 1 kg 9,80 e
 Luftgetrocknete Rindersalami

eigene Herstellung 100 g 1,88 e
 500 g Lyoner-Stücke 100 g 0,88 e
 Zungenwurst 100 g 0,98 e
 Rindfleischsalat 100 g 0,98 e
 Junger Gouda 100 g 0,98 e

Filiale Zell-Atzenbach                                Filiale Wehr-Öflingen       Filiale Todtmoos
Tel. 0 76 25 / 3 85, Fax: 0 76 25 / 85 59 Tel. 0 77 61 / 75 45 Tel. 07674 / 393, Fax 07674 / 8991

Filiale Todtmoos � Bergleweg 2
geöffnet: Mo., Di., Do., Fr. 8-18 Uhr, Mi., 8-13.30 Uhr,  Sa. 8-13 Uhr

Spartüte 6,00 e vom 02.02. - 04.02.2015
500 g Hackbraten � 250 g Kartoffelsalat � 125 g Glockenzeller


